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Medienmitteilung
Martigny, 16. März 2022


Zwei Würfe innerhalb weniger Tage

Fast zeitgleich haben die beiden Bernhardinerhündinnen “Rangoon du Grand St. Bernard” und “Baltic du Grand St. Bernard” insgesamt zehn Welpen zur Welt gebracht. Die sieben Rüden und drei Weibchen erblickten bei der Fondation Barry in Martigny (VS) das Licht der Welt, die Besitzerin der weltweit ältesten und bedeutendsten Bernhardinerzucht ist. 

Am 5. März 2022 brachte die fünfeinhalbjährige Kurzhaarhündin “Rangoon du Grand St. Bernard” ein Weibchen zur Welt. In einem Wurf können zwischen einem und ca. 18 Welpen geboren werden, durchschnittlich etwa sieben bis acht. Vater der Kleinen ist der Langhaarrüde “Alpine Dream Dallas”. Die schöne Mama wurde letztes Jahr “Schweizer Schönheits-Champion“, nachdem sie sehr erfolgreich an verschiedenen Ausstellungen teilgenommen hatte. Für Rangoon ist es der zweite Wurf – von ihrem ersten Wurf leben der Rüde Zeus und die Hündin Ziva bei der Fondation Barry. Ihr Welpe wird einen Namen mit dem Anfangsbuchstaben “K” erhalten. 

[bookmark: _GoBack]Wie Rangoon stammt auch “Baltic du Grand St. Bernard” aus der stiftungseigenen Zucht. Ihre neun Welpen erblickten am 8. März 2022 das Licht der Welt. Baltic wurde zum ersten Mal Mama. Vergangenen Herbst absolvierte sie erfolgreich die Zuchtzulassungsprüfung und darf seither als Zuchthündin eingesetzt werden. Der Sohn von Rangoon, “Zeus du Grand St. Bernard” ist Vater der sieben kleinen Rüden und zwei Weibchen. Auch die zweijährige Baltic nahm vergangenes Jahr im In- und Ausland sehr erfolgreich an Zuchtausstellungen teil. Zwei von Baltics Welpen wurden nach der Geburt in die Obhut von Rangoon gegeben. Da diese nur einen Welpen zu verpflegen hat, kann so sichergestellt werden, dass alle Fellknäuel ausreichend Nahrung erhalten. Die Namen der Welpen sind aktuell noch nicht bestimmt. Sie werden in einigen Wochen auf wohlklingende Namen mit dem Anfangsbuchstabe “L” hören. 

Aktuell können Baltic und ihre Welpen täglich via Webcam auf der Internetseite www.fondation-barry.ch beobachtet werden. Voraussichtlich ab dem 19. April 2022 werden die Welpen im Barryland in Martigny (VS) zu bewundern sein. 


Über die Fondation Barry

Nach der Gründung im Januar 2005 hat die Fondation Barry vom Geistlichen Orden der Chorherren vom Grossen Sankt-Bernhard die Zuchtstätte mit den berühmten Bernhardiner-Hunden übernommen. Seither ist die Stiftung Besitzerin der weltweit ältesten und bedeutendsten Zucht des Schweizer Nationalhundes. Die Non-Profit Organisation setzt sich für die Sicherung des Fortbestandes der berühmten und legendären Hunde vom Grossen Sankt-Bernhard und den Erhalt des typischen Hospiz-Hundes, dem Schweizer Nationalhund, ein. Die Stiftung hat es sich zudem zur Aufgabe gemacht, möglichst vielen Menschen durch Begegnungen mit Bernhardinern Freude zu bereiten. Sie trägt damit aktiv zu einer besseren Mensch-Hund-Beziehung bei. 

In der Fondation Barry leben permanent ca. 30 Bernhardiner und in der Zuchtstätte werden pro Jahr durch-
schnittlich 20 Welpen mit Stammbaum geboren.


Für Auskünfte über die Fondation Barry wenden Sie sich bitte an: 

Madeleine Wagner, Projektleiterin Kommunikation
Fondation Barry du Grand-St-Bernard, Tel. +41 (0)58 317 77 25, 
E-Mail : media@fondation-barry.ch, www.fondation-barry.ch
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